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Tennis

Genau nach 10 Jahren trat in der letzten 
Sai son wieder eine Damenmannschaft 
des TV Haldenwang in der Verbands-
runde an. Die Damen um Mannschafts-
füh rerin Elisa Reinel kämpften in der 
Kreis klasse 3 um Punkte. Trotz niedrig-
ster Liga war das Niveau beachtlich. So 
sind die beiden Siege, welche unsere 
Spieler innen einfuhren, durchaus als 
Erfolg zu werten. 

Unsere Damen, die im Rahmen einer 
Spielgemeinschaft mit dem TSV Betzi-
gau auf Punkte jagd gingen, hatten in 
der Bezirksklasse 2 den erwartet 
schweren Stand. Die zahlreichen Aus-
fälle von Spielerinnen wurden gnaden-
los bestraft und so blieb das Team ohne 
Punkte gewinn. 

Im Bereich der Damenmannschaften 
ändert sich einiges. Von dem Halden -
wanger Team ste hen wegen Studium 
und Schule einige Spielerinnen nicht 
mehr zur Verfügung. Die beiden Damen 
aus Wildpoldsried verlassen uns in 
Richtung ihres Heimatvereins und die 
bisherige Nr. 1 wechselt  zurück nach 
Kempten. Die Betzigauer Damenmann-
schaft kann wegen Personalmangel 
nächstes Jahr nicht mehr antreten. Wie 
geht es weiter? Ziel ist, mit den Damen, 
welche aus Betzigau zurückkehren, ein 
schlagkräftiges Team aufzubauen. Wir 
sind zuversichtlich, eine gute Lösung 
zu fi nden.

Mit sechs Punkten schafften die Herren 
den Klassenerhalt in der Kreisklasse 2. 
Der Erfolg gebührt zu einem großen Teil 
Jürgen Giller, der nicht nur Spielführer, 
sondern unermüdlicher Motor und Or-
ganisator des Teams ist. Er bemüht 
sich, die jungen Spieler an das Team 
heranzuführen. Dies ist auch notwen-
dig, stehen doch bereits einige Abgänge 
für kommendes Jahr fest. Wir hoffen 
und wünschen uns sehr, dass die jungen 
Spieler die Bemühungen von Jürgen 
honorieren und unser Herrenteam tat-
kräftig unterstützen. 

Aus der Erfahrung vom Vorjahr war klar, 
dass den Herren 40 in der Kreisklasse 1 
nichts geschenkt wird. In den entschei-
denden Spielen konnte jedoch das Team 
um Mannschaftsführer Detlef Doering 
fast immer in Bestbesetzung antreten. 
So gelang es, gegen die Kandidaten für 
einen möglichen Abstieg dreimal zu 
punkten, während die Teams der oberen 
Tabellenhälfte ein unerreichbares Niveau 
aufwiesen. 
Zahlreiche Jugendliche waren dieses 
Jahr altersbedingt in den Erwachse-
n enbereich gewechselt und so war klar, 
dass die beiden Junioren-Teams einen 
schweren Stand haben würden. Bei den 
Junioren II traten auf Haldenwanger 
Seite zum Teil Spieler mit 10 und 12 
Jahren gegen Gegner mit 18 Jahren an, 
was allein schon Anerkennung verdient. 
Dass es noch zu keinem Sieg reichte, ist 
keineswegs als Enttäuschung zu sehen. 
Für die 1. Juniorenmannschaft reichte es 
zumindest zu einem Sieg, der gegen den 
TC Oy-Mittelberg mit 6:0 gleich sehr 
deutlich ausfi el. 

Verbandsrunde 2010

Damen: 6. Platz Kreisklasse 2
Herren: 5. Platz Kreisklasse 2
Herren 40:  5. Platz Kreisklasse 1
Junioren I: 6. Platz Kreisklasse 1
Junioren II: 7. Platz Kreisklasse 1

Vereinsmeisterschaften

Fast die gesamte Dauer der Vereins-
meisterschaften (9. bis 25. Juli) herrschte 
schönes Wetter, ausgenommen am ge-
planten Finaltag. Dieser wurde von 
Samstag auf Sonntag verschoben. Die 
Beteiligung war mit 12 Herren recht 
ordentlich. Ein Highlight ist seit Jahren 
die Mixedmeisterschaft, die interessan-
terweise fast immer die ideale Teil-
nehmerzahl von 12 Paaren aufweist. Das 
Endspiel gewannen Lissi und Wolfgang 
Reinel gegen Anne und Georg Hitz mit 
6:3 und 6:4. Äußerst spannend verlief 
das Herren-Endspiel. Mit 6:3, 2:6 und 
10:3 siegte Markus Wiedemann gegen 
Wolfgang Reinel. Zum Abschluss der 
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Vereinsmeisterschaften fand am Sams-
tagabend wieder das Grillfest statt. 

Die Doppelmeisterschaften im Herbst 
mit vier Teilnehmer-Paaren wurden im 
Modus »Jeder gegen Jeden« ausgetra-
gen. Die letzte Paarung wurde zum ech-
ten Endspiel, an dem wiederum Wolf-
gang Reinel beteiligt war. Mit seinem 
Partner Georg Schaller musste er sich 
den Youngsters Jürgen Giller u. Benjamin 
Ettensberger mit 4:6 und 1:6 beugen. 

Im Laufe der Saison ermittelten die 
Hobbyrunden der Damen und Herren 
ihre Meister. Erfreulich die Teilnehmer-
zahl mit jeweils sieben Paarungen. 

Die Vereinsmeister 2010

Mixed:

1. Lissi und Wolfgang Reinel 
2. Anne und Georg Hitz 

Doppel Herren:

1. Jürgen Giller / Benjamin Ettensberger
2. Wolfgang Reinel / Georg Schaller

Herren:

1. Markus Wiedemann
2. Wolfgang Reinel

Georg, Anne, Lissi und Wolfi 

Markus und Wolfi 

Hobbyrunde (Doppel):

Herren: 
1. Wolfgang Spitz / Matthias Amann
2. Josef Rädler /Alex Bergmaier

Damen: 
1. Lissi Reinel / Karin Rädler
2.  Andrea Güntner-Schaller /

Andrea Monn

Schleifchenturnier

Ideales Wetter und die große Zahl von 
30 Teilnehmern prägten das erste 
Schleifchentur nier am Pfi ngstsonntag. 
Eine wahre Flut an Siegern lag am 
Schluss gleichauf. Bei den Herren ge-
wannen Jürgen Giller, Alfred Völkl, 
Fabian Herb, Georg Hitz u. Sebastian 
Nöll. Bei den Damen siegten Anja Röder 
und Beate Jehle.

Am zweiten Schleifchenturnier im Herbst 
beteiligten sich 18 Spielerinnen und 

Wolfi , Georg, Benjamin und Jürgen



12

Spieler. Die kleinere Teilnehmerzahl tat 
jedoch der guten Stimmung keinen 
Abbruch. Erfreulich, dass die Betzigauer 
Damen so zahlreich vertreten waren. Mit 
Alexandra Zeltner stellten sie eine der 
beiden Siegerinnen. Weitere Siegerin: 
Melanie Adelbert. Bei den Herren ge-
wannen Georg Hitz und Wolfgang Spitz. 

Haldenwang-Börwang

Im August kam es wieder zum Klassiker 
Haldenwang gegen Börwang. Nach dem 
Auftaktsieg im Jahre 2005 kam diesmal 
wieder Börwang zum viel umjubel ten 
Erfolg. Dabei begann es für Hal denwang 
mit dem Gewinn der Tennis konkurrenz 
planmäßig. Viel Spaß machte der fol-
gende Wettkampf mit Schubkarren-
schieben, Zielschießen, Zielwerfen und 
Wettmelken. Hier hatte Börwang die 
Nase vorn und so musste das Watten 
entscheiden. Ob die schlechteren Karten 
der Haldenwanger oder das bessere 
Spiel der Börwanger den Ausschlag 
gaben, darüber gibt es bis heute keine 
einheitliche Meinung. Sicher ist jedoch, 
dass alle ihre Gaudi hatten und schon 
mit Spannung auf den Wettkampf im 
nächsten Jahr warten. 

gen im Tennis. Mit Otto Bauer haben wir 
einen Jugendtrai ner, welcher nicht nur 
hochqualifi ziert ist, sondern den Nach-
wuchs auch motivieren kann. An fang 
August stellte er das Trainingspro -
gramm des Bayer. Tennisverbandes 
»Talentinos« vor. In Verbindung damit 
organisierte Jugendleiterin Anja Röder 
einen Schnuppertag für Kinder und 
Jugendliche im Rahmen des Ferien-
programmes. Wir wünschen uns natür-
lich, dass die Bemühungen auch ent-
sprechende Früchte tragen.

Mitglieder und Finanzen

187 Mitglieder gehören der Tennisab-
teilung an. Um diese Zahl wie bisher 
konstant zu halten, sind ständig Neu-
zugänge notwendig. Wir freuen uns über 
jedes neue Mitglied, vor allem auch im 
Nachwuchsbereich. Der Anteil der Kin-
der und Jugendlichen ging nämlich auf 
49 zurück.

Finanziell konnten wir – wie die letzten 
Jahre – ein kleines Plus verzeichnen; 
zweifellos mit ein Verdienst der spar-
samen Ausgabepolitik unseres Kassiers 
Eberhard Giller. 

Neuwahlen

Bei der Jahreshauptversammlung stan-
den dieses Jahr Neuwahlen an. Sie ver-
änderten die Vor standschaft deutlich. 
Nach sage und schreibe 24 Jahren gab 
Eberhard Giller das Amt des Kassiers 
ab. Nachfolgerin wurde Martina Wendt. 
Eberhard bleibt uns jedoch noch ein 
Jahr als Beisitzer er halten. Vorgesehen 
ist, dass dann sein Sohn Jürgen als 
wichtiges Bindeglied zur Herrenmann-
schaft das Amt übernimmt. Anstelle von 

Wettkampfteil: Melken

Nachwuchs gesucht!

Im Jugendbereich würde uns mehr 
Nachwuchs guttun. Wir bemühen uns 
nach wie vor, ein gutes Training zu bie-
ten. Jürgen Giller und Claudia Amann 
geben den Kleinsten seit Jahren am 
Sams t agvormittag die ersten Anleitun-

Neuer 
Abteilungsleiter 
Josef Rädler 
(Räge)
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Georg Hartmann fungiert künftig Josef 
Rädler als Abtei lungsleiter, Wolfgang 
Reinel übernahm das Amt des Stell-
vertreters von Manfred Völk. Die weiteren 
Positionen blieben unverändert: Schrift-
führerin Andrea Güntner-Schaller, Sport-
wart Wolfgang Spitz, Jugendwart Anja 
Röder und Beisitzer Alfred Zimmer -
mann. Karin Rädler schied als Beisitzerin 
aus. 

Rückblick und Dank

Ein herzlicher Dank gebührt allen, wel-
che aktiv mithalfen, die vielfältigen Auf-
gaben zu meistern: Der Vorstandschaft, 
im Besonderen seien erwähnt der bishe-
rige Abteilungsleiter Georg Hart mann 
und sein Stellvertreter Manfred Völk, 
die beide über 6 Jahre mit viel Engage-
ment die Geschicke der Tennisabteilung 
lenkten, und natürlich der ausscheidende 
Kassier Eberhard Giller, dessen langjäh-
riger Einsatz beispiellos ist, den Platz-
warten, allen Helfern, die bei der Früh-
jahrsinstandsetzung und den weiteren 

Arbeiten aktiv waren, allen Mannschafts-
führern und Trainern, den Eltern der 
Jugendlichen für die Bewirtung und 
Fahrten zu den Spielen und allen, die 
sich in irgendeiner Form engagierten. 
Ebenso geht ein Dank an die Gemeinde 
Haldenwang, Hausmeister Gerhard Uhle-
mayr, den Bauhof, unsere Raumpfl egerin 
sowie an den Hauptverein, bei dem wir 
immer Unterstützung fi nden. 

Josef Rädler, Abteilungsleiter

Hinten, von links: Isabell Heisl, Corinna Gabler, Vanessa Schütz, Verena Rauh und Nicole Liebers. 
Vorne, von links: Annika Heisl, Julia Spitz und Theresa Steinhauser. 

Es fehlen: Elisa Reinel, Andrea Güntner-Schaller, Lissi Reinel und Monika Spitz.

Einsatzbesprechung oder?
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Von links: Thomas Röder, Sebastian Wendt, Lukas Wendt, Alexander Murr, Felix Feuchtmüller. 
Es fehlen: Axel Röder, Simon Bergmaier und Lena Zimmer.

Von links: Felix Röder, Tim Tauschek, Fabian Herb, Maximilian Bötsch, Sebastian Zeller. 
Es fehlen: Max Röder, Axel Röder und Antoine Hauger.


